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Vorlage Nr.: KTB/279  19.11.2004 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Kreisausschuss Landrat 07.12.2004 4 
Kreistag Landrat 17.12.2004 5 

 

   
Bildung interfraktioneller Arbeitskreise des Kreistages 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Kreistag beschließt, als interfraktionelle Arbeitskreise 

des Kreistages eine Schulbaukommission und eine Kom-
mission Bürgernahe Verwaltung einzurichten. 
 
Schulbaukommission: 
 

Zu Mitgliedern werden bestellt: 
_____________________________________________ 
 

Zum Vorsitzenden wird bestellt: ___________________ 
 

Zum stellv. Vorsitzenden wird bestellt: ______________ 
 
 
Kommission Bürgerfreundlicher Kreis 
 

Zu Mitgliedern werden bestellt: 
_____________________________________________ 
 

Zum Vorsitzenden wird bestellt: ___________________ 
 

Zum stellv. Vorsitzenden wird bestellt: ______________ 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Schulbaukommission 
 
Der Kreistag hatte in der letzten Wahlperiode eine Schulbaukommission eingerichtet. 
Diese bestand aus acht ordentlichen und acht stellvertretenden Mitgliedern. Die Ver-
waltung schlägt vor, auch für die neue Wahlperiode wieder eine Schulbaukommissi-
on einzurichten. 
 
Kommission Bürgerfreundlicher Kreis 
 
Im Laufe der letzten Wahlperiode hatte der Kreistag einen interfraktionellen Arbeits-
kreis E-Government eingerichtet, der sich ausschließlich mit Serviceangeboten für 
Bürgerinnen und Bürger durch den Einsatz moderner Kommunikationstechnik be-
fasste. Die Verwaltung schlägt vor, nunmehr eine Kommission einzurichten, die sich 
über die rein technische Betrachtungsweise hinaus mit allen Reformansätzen be-
schäftigt, die geeignet sind, den Kreis bürgerfreundlicher zu organisieren. Zum Auf-
gabenspektrum sollten dabei u.a. die Reform des Finanzwesens (Neues Kommuna-
les Finanzmanagement – NKF), die Modernisierung der Verwaltung durch zeitgemä-
ße Steuerungsinstrumente und die Angebote für die Bevölkerung durch Nutzung 
neuer Kommunikationstechniken gehören. 
 
 


